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17 dem Mittelſtand! In Wort für die Erhaltung und
Kräftigung des Mittelſtandes auf dem Fundamente eines Im Geiſte

Raiffeiſens wirtſchaftlich geſicherten, phyſiſch und moraliſ tüchtigen
Bauernthums, als allein verläſsliche ürgſchaft des ſocialen Friedens,
von Wilhelm U  33 N. Wien 1890 Verlag von Heinrich
Kirſch 8 VII 220 S. Preis 1.20 M 2.—

behandelt hier mit der Wärme eines für das Volkswohl glühenden
Patrioten eine Anzahl von Fragen des öffentlichen Lebens, die in der
Gegenwart beſondere Bedeutung für die Mittelſtände und namentlich für
den Bauernſtand, aben

Die E  en Capitel ſind den Raiffeiſen'ſche Caſſen gewidmet, deren Ent⸗
wickelung und Einrichtung refflich geſchildert werden Daran reihen ſich un
bunter Abfolge leine ſays Üüber Steuer Credit⸗ und Rechtsweſen, über Armen⸗,
Schul⸗ und Erziehungsfragen dgl., alle friſch und anregend und mit viel Liehe

chriſtlichen Volke geſchrieben. kennt die uten und ſchwachen Seiten des
Bauernſtandes aus eigener Anſchauung und ſeine Urtheile ber die Urſachen des
Niederganges im Bauernthum ſind gut begründet; mögen auch die Mahnungen,
denen 9 überzeugten Usdru gibt, un und außer dem Quernſtande Be
herzigung nden

len. Univerſitäts⸗Profeſſor Dr. ranz Schindler.
18) Unterricht ber die Spendung der Nothtaufe und

über die Standespflichten der Hebammen. Von einem rieſter der Erz⸗
diöceſe Freiburg. Herder'ſche Verlagshandlung in Freiburg (Breisgau)
1891 80 37 Preis broſchiert —
gebunden M —

Der Pfarrer hat das Recht und die Pflit die ebammen 3u überwachen
und ſich verſichern, ob ſie beſonders in llen den Stücken gut unterrichtet ſind,
welche zur giltigen endung des nothwendigſten Saeramentes, der heiligen Taufe,
erforderlich n Wie viele Kinder cheiden ungetauft aus der Welt, eil die
ebamme bei Spendung der Nothtaufe, aus Sorgloſigkeit oder Unwiſſenheit, ein
der das andere weſentliche Erfordernis nicht EH  E. Wie wenig geneigt werden
aber manche ebammen ſein, ſich un dieſen unkten Pfarrer rüfen und
unterrichten 3u laſſen, nachdem ſie vielleicht viele ahre hindurch unbeanſtändet
thre Amtes gewalte haben! Es ommt hier alles darauf an, den ebammen
jede Beſchämung erſparen und ihnen den ſo nothwendigen Unterricht In der
rechten Art und Weiſe u ertheilen.

Zu dieſem Zwecke ird das Citierte Bächlein ganz ausgezeichnete Dienſte
leiſten. Der Seelſorger ſoll ihnen den „Unterricht“ ſchenken und ſie bet
dieſer Gelegenheit auf das Wichtigſte aufmerkſam machen iſt ohnehin Int
Büchlein durch E.  ru hervorgehoben und eine jede einzelne Frage, wie
ſie eS in dieſem oder jenem Punkte 3u halten Eg So ird EL ohne
Uufſehen ſeinen we erreichen und hat eine keineswegs unwichtige  flicht
des Seelſorgeramtes erfüllt.

S Florian. Profeſſor Dr Joh (e
19) Patroeceinienpredigten für die Patrons⸗ oder auch gewöhnlichen

eſttage der bekannteſten und beliebteſten Heiligen der Bearbeitet
von Joſe Fuhlrott, Pfarrer und Decan zu Kirchworbis. Paderborn.
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